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       NACHGEFRAGT...

 
...bei Sascha Meeth, Cheftraiser des TSV SCHOTT
 
Sascha, es gibt einige Verletze. Wie ist aktuell die Lage?
Die Verletzungen sahen zunächst dramatisch aus, aber
glücklicherweise sind bei keinem Spieler bis auf Cons Leinhos
langfristige Ausfälle zu erwarten. Jannik Reinländer hat wieder
lockeres Training aufgenommen, gleiches gilt für Jo Gansmann und
Leon Kern. Alle drei Jungs werden noch etwas brauchen, um komplett
schmerzfrei zu sein, sie können aber behutsam wieder herangeführt
werden. Edis Sinanovic hat auch einen Aufbauplan bekommen,
 

 
 
 

von einem Silas Schwarz, einem Giorgio del
Vecchio, einem Maurice Pinger oder einem
Jost Mairose. Jeder darf Fehler machen,
egal ob jung oder alt, und jeder muss
genauso seinen Anteil an Verantwortung
übernehmen. Da geht's nicht nur um
sportliche Verantwortung, sondern auch um
Verantwortung als Spieler der Startelf
und von der Bank kommend sowie
 

ins Mannschaftstraining wird er wohl nach dem Wiesbach-Spiel einsteigen. Konst Fring
macht immense Fortschritte. Wenn man seinen Knöchel einen Tag nach dem Tritt im
Koblenz-Spiel gesehen hat, kann man kaum glauben, dass er bald wieder trainingsfähig
ist. Mahdi Mehnatgir wird voraussichtlich nach dem Spiel in Völklingen ins Reha-Training
einsteigen. Bleiben die Langzeitverletzten Cons Leinhos und Manuel Schneider. Während
wir alle  hoffen, Manu im Jahr 2019 wieder in Fußballschuhen sehen zu können, wird
Cons nach der erfolgreich verlaufenen OP wohl im Oktober mit der Reha starten.
 
Gibt es Gründe für die Verletzungen? Zu harte Zweikämpfe, oder einfach Pech?
Sowohl als auch. Mit Dr. Grass, den Physios Jürgen Griesinger und Johannes Peter
sowie Reha-Trainer David Heser haben wir eine überragende medizinische Abteilung.
Wir stehen ständig im Austausch. Hätten wir viele Muskelverletzungen, würden sie mir auf
die Finger klopfen und sagen: „Coach, fahr die Intensität im Training etwas runter!“ Dem
ist aber gar nicht so, gerade in Sachen Muskelverletzungen sind wir top in den
vergangenen Jahren. Viele Verletzungen, etwa die von Manu, Jannik oder Edis, sind pures
Pech. Sprunggelenksverletzungen wie die von Konst, Jo oder Mahdi, gingen böse Tritte
voraus. Nicht umsonst war ich nach dem Spiel gegen Trier erbost über die
Schiedsrichterleistung. Hier wurden unsere Jungs nicht geschützt. Die Folge ist, dass wir
noch schneller den Ball laufen lassen und im Training noch mehr Wert auf Stabilität legen
müssen.
 
Wegen der vielen Verletzungen müssen auch die jungen Spieler jetzt mehr
Verantwortung übernehmen. Wie hat das Trainerteam sie darauf vorbereitet, auch
mental, und wie setzen die Spieler das um?
Das ist keine große Sache, da es eine weitere Facette unserer Philosophie und
Arbeitsweise ist. Wir verlangen von jedem Spieler, dass er bereit ist, sich
weiterzuentwickeln. Wir möchten keine „Verwalter“, wir erwarten von einem Nenad Simic,
einem Niko Mladenovic oder einem Janek Ripplinger den gleichen Hunger und die 
gleiche Aufgeschlossenheit, taktische Neuerungen aufzunehmen und umzusetzen wie 
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    NACHGEFRAGT
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um  das Verhalten, wenn jemand mal nicht zum Kader gehört.
  
Wie können die jungen von den erfahrenen Spielern profitieren?
Da unsere älteren Semester charakterlich ausnahmslos top Typen
sind, geben sie ihre Erfahrungen natürlich gerne an die Jüngeren
weiter, nicht belehrend, sondern als Hilfe anbietend. Ein junger
Innenverteidiger wie Noah Juricinec wäre töricht,  nicht auf die Tipps 
eines Jonas Raltschitsch oder Marco Senftleben zu hören und von
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                                

 

 
                                                                                                                       

ihrem Auftreten zu lernen. Da bekommt er mehr Hilfreiches, weil von Herzen
Kommendes, mit, als durch Pseudo-Tipps, die die ganzen Berater dieser Welt den
jungen Spielern zurufen.
 
Wird es aufgrund der Verletzungen noch Neuverpflichtungen geben?
Eine gibt es, sie ist aber nicht als Reaktion auf die Verletzungsmisere zu verstehen,
sondern vielmehr eine wohlüberlegte Investition in die kommenden Monate: Linus
Wimmer hat nach monatelanger Verletzungsseuche seinen Vertrag bei Mainz 05
aufgelöst und versucht bei uns einen Neuanfang. Das freut mich extremst, da ich Linus
viele Jahre kenne, ihn schon trainiert habe und menschlich wie sportlich wahnsinnig viel
von ihm halte. Linus wird noch einige Zeit brauchen, um wieder spielfähig zu sein -  und
die geben wir ihm. Ansonsten wird kein Neuer kommen, da vertrauen wir voll und ganz
unserem Kader.
 
Wie sind deine Erwartungen an das Spiel bzw. die Spieler gegen Hertha Wiesbach?
Das ist ganz einfach: Wir wollen genau so viel Leidenschaft, Freude und Power auf den
Platz bringen, wie in den Spielen gegen Koblenz oder Idar-Oberstein.
                                                                                   Das Gespräch führte Margit White
 

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                                

 

 
                                                                                                                       



 



 

 

  

 

RÜCKBLICK         
KABINENPREDIGT

 

 5

Spät zwei Gänge hochgefahren: Siegtreffer kurz vor Schluss 
 
VfB Dillingen - TSV SCHOTT Mainz 1:2 (0:1) 
 
Mit seinem dritten Sieg am Stück ist der TSV Schott Mainz ins obere Tabellendrittel der
Fußball-Oberliga geklettert. Beim 2:1 (1:0)-Sieg beim neuen Letzten VfB Dillingen machte
es der Regionalliga-Absteiger allerdings unnötig spannend. Mit einer schönen
Einzelaktion, gekrönt von einem gezielten Schuss von der Strafraumgrenze aus, erlöste
Jost Mairose die Mainzer kurz vor Schluss (89.). „Wir haben es uns ohne Grund viel zu
schwer gemacht. Wenn du denkst, du zählst zu den Spitzenteams dieser Liga, dann
musst du das Spiel mit 3:0 nach Hause fahren“, sagte Trainer Sascha Meeth.
 
Die Partie nahm der 43-Jährige als „relativ langweilig“ wahr: „Der Gegner hat mit elf
Mann verteidigt, wir haben das Spiel viel zu langsam gemacht.“ Eine Ausnahme gab es
in Minute 36, als Giorgio Del Vecchio die Kugel über die Kette in den Lauf von Janek
Ripplinger chippte. Der Torjäger vollendete mit einem Lupfer über den Keeper. Und die
hätten die Mainzer nach dem Seitenwechsel mit einer handvoll dicker Chancen
ausbauen müssen. Am eklatantesten wurde es, als Silas Schwarz frei vor dem Tor
dachte, dass er im Abseits war, und nicht richtig abschloss. Die Strafe folgte durch
Meriton Mehmeti, der zum 1:1 einschob (86.) – 60 Sekunden, nachdem die Saarländer
durch Gelb-Rot sogar in Unterzahl geraten waren. „Das Gute war, dass wir danach direkt
zwei Gänge hochgeschaltet und uns noch drei Hundertprozentige erarbeitet haben“,
betonte Meeth. Der Lohn durch Mairoses Treffer folgte prompt. „Noch wichtiger als die
drei Punkte könnte dieses Spiel dann werden, wenn die Jungs ihre richtigen Schlüsse
daraus ziehen“, sagte der TSV-Trainer.  Quelle: FuPa.net
 
TSV Schott: Wroblewski – Senftleben, Simic, Raltschitsch, Schlosser – Rinker –
Mairose, Mladenovic (87. Fring) – Del Vecchio (65. Breier), Ripplinger, Schwarz (90. 2
Heeg).
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 

  

 

 STATISTIK

Spieler Einsätze Tore
Vor

lagen
Elfmeter Gelbe

Gelb-
Rote

Rote
Einwechs

lungen
Auswechs

lungen
Spiel

minuten
Elf der
Woche

Schlosser, Nicklas (24) 7 - - -/- 1 - - - - 630 -

Wroblewski, Mike (28) 7 - - -/- - - - - - 630 -

Mairose, Jost (19) 7 4 1 -/- 2 - - - 1 612 1

Senftleben, Marco (26) 7 - - -/- 2 - - 1 - 558 -

Schwarz, Silas (20) 6 1 - -/- 1 - - 1 2 501 -

Ripplinger, Janek (27) 6 6 - -/- - - - 1 1 500 1

Rinker, Yannick (25) 6 1 - -/- 1 1 - - 1 498 -

Mladenov ic, Nikola (26) 6 - - -/- 2 - - 1 5 481 -

Fring, Konstantin (28) 6 - - -/- - - - 2 - 393 -

Simic, Nenad (34) 5 1 - -/- 1 - - - - 450 -

del Vecchio, Giorgio (19) 5 - - -/- 1 - - 2 3 207 -

Kern, Leon (21) 4 - - -/- - - - - - 360 -

Sinanov ic, Edis (22) 4 1 - -/- - - - 1 1 305 1

Mehnatgir, Mahdi 4 1 - 1/1 - - - 1 3 222 -

Raltschitsch, Jonas (25) 3 - - -/- - - - 1 1 173 -

Breier, Marius (21) 3 1 - -/- - - - 3 1 86 -

Gansmann, Johannes (21) 2 - - -/- - - - 1 - 96 -

Juricinec, Noah (17) 2 - - -/- - - - 2 - 38 -

Heeg, Marcel 2 - - -/- - - - 2 - 28 -

Pinger, Maurice (18) 1 - - -/- - - - - - 90 -

Hoppe, Felix Christian (25) - - - -/- - - - - - - -

Kudikila, Nelson (25) * - - - -/- - - - - - - -

Weiner, Leon (17) - - - -/- - - - - - - -

Büngen, Tobias (24) - - - -/- - - - - - - -

Aboub, Ayman (19) * - - - -/- - - - - - - -

Reinländer, Jannik - - - -/- - - - - - - -

Melament, Meikel (18) - - - -/- - - - - - - -

Setka, Valentino (19) * - - - -/- - - - - - - -

Quelle: FuPa.net
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Marco Senftleben 
20

Yannick Rinker
23

Mike Wroblewski
33

Jannik Reinländer
1

Jonas Raltschitsch 
5

Konstantin Fring
16

 Marius Breier
2

Marcel Heeg
17

Mahdi Mehnatgir
7

Manuel Schneider
14

Nicklas Schlosser
15

Jost Mairose
10
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Constantin
Leinhos 22

12

 Janek Ripplinger
s

Leon Kern
2s

Edis Sinanovic
11

Johannes
Gansmann 18

Co-Trainer
Jörg Wahlen

Sportlicher Leiter
Frank Gerhardy

Team-Manager
Klaus Bauer

Cheftrainer
Sascha Meeth

Co-Trainer
Bernd Bangel

Betreuer
Dieter Senftleben

Torwarttrainer
Eric Strubel

Nikola Mladenovic
6

Silas Schwarz
8

Giorgio del
Vecchio 42

Maurice Pinger
24



 

 

 

  

 

Stehende(v.l.): 
Betreuer Gerd Resch, Betreuer Timo Ehrhardt, Physio Benedikt Seewald, Jan Umlauf,
David Jostock, Kilian Staroscik, Sebastian Lück, Mathias Lillig, Norbert Neumann, Simon
Ikas, Leon Böhnlein, Florian Schmitt, Oliver Hinkelmann, Trainer Michael Petry, Klaus
Schwarm, Michael Groß
 
 
Sitzende(v.l.):  
Maurice Urnau, Marcel Schorr, Lukas Paulus, Marco Sieger, Ruddy Mpassi, Julian
Wamsbach, Philip Luck, Fabio Pelagi, Kristoffer Krauß, Djibril Diallo, Giovanni Runco,
Lukas Feka
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 SEITENWECHSEL

Zu unserem nritten Heimspiel ner Saison
begrüßen wir ganz herzlich nen FC Hertha
Wiesbach auf ner Mombacher
Bezirkssportanlage.
 
Gegrünnet wurne ner Verein im August
1908 als SSK Hertha Mangelhausen.
Vorbiln bei ner Namensgebung war ner
Berliner Verein BFC Hertha 92, aus nem im
Jahre 1923 Hertha BSC wurne. Mitte ner
1920er Jahre wurne aus nem SSK Hertha
Mangelhausen ner FC Hertha Wiesbach.
 
Über Jahrzehnte spielte nie Hertha nur auf
Kreisebene, ehe 1992 ner Aufstieg in nie
Bezirksliga gelang. Nach einer
Vizemeisterschaft 1999 hinter nem FC
Kutzhof wurnen nie Wiesbacher ein Jahr
später Meister unn stiegen in nie
Lannesliga auf. Im Jahre 2004 folgte mit
nem Aufstieg in nie Verbannsliga Saar
erstmals ner Sprung in nie höchste
saarlännische Amateurliga.
In ner Verbannsliga, nie seit 2008
Saarlannliga genannt wirn, belegte nie
Mannschaft stets Platzierungen im oberen
Drittel. Im Jahre 2013 wurne ner Verein
vorzeitig Meister unn stieg in nie Oberliga 

FC Hertha Wiesbach: Sehr kompaktes Auftreten

11

auf. Gleichzeitig erreichten nie
Wiesbacher nas Ennspiel um nen
Saarlannpokal, nas sie  mit 0:4 gegen
nen 1. FC Saarbrücken verloren.
 
In nieser Saison tritt nie Mannschaft von
Trainer Michael Petry sehr kompakt auf
unn spielt bisher eine sehr soline
Vorrunne. Torjäger Runny Mpassi, vor
nieser Saison von Röchling Völklingen
gekommen, traf bereits nrei mal. Auch
Giovanni Runco erzielte als
Abwehrspieler schon nrei Treffer.
                                     Frank Gerhardy

https://de.wikipedia.org/wiki/Berlin
https://de.wikipedia.org/wiki/Hertha_BSC
https://de.wikipedia.org/wiki/FC_Kutzhof
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu�ball-Saarlandliga
https://de.wikipedia.org/wiki/Fu�ball-Saarlandliga
https://de.wikipedia.org/wiki/Saarlandpokal
https://de.wikipedia.org/wiki/1._FC_Saarbr�cken


 

 

  

 

       

 



 

 

 

  

 

NACHGEFRAGT...

... bei Marius Breier
 
Alter: 21
Beruf: Student
Bisherige Vereine: SpVgg. Gau-Algesheim, TSV SCHOTT
Mainz, FSV Mainz 05, SV Alemannia Waldalgesheim
 
Marius, was ist für dich das Besondere an eurer
Mannschaft?
Der Zusammenhalt und Teamgeist schon nach kurzer Zeit
 
Was hat dich bewogen, wieder zum TSV zu gehen?
Sowohl die fachliche Kompetenz des Trainerstabs, als auch
das familiäre Umfeld, um mich weiterzuentwickeln
 
Was habt ihr euch für die neue Runde vorgenommen?
Als Team eine sehr gute Rolle in der Oberliga zu spielen, in der wir uns erfolgreich
weiterentwickeln können
 
Wie jubelst du nach einem Torerfolg?
Gemeinsam mit der Mannschaft
 
Wo siehst du für dich persönlich die Herausforderung in dieser Saison? Deine Ziele?
Ich möchte mich bestmöglich weiterentwickeln und einen wichtigen Teil dazu beitragen,
um mit der Mannschaft erfolgreich zu sein
 
Wie verarbeitest du Niederlagen?
Nach dem Reflektieren der Gründe, die Niederlage so schnell wie möglich abhaken,
weitermachen und die Freude am Fußball niemals verlieren. Das ist Motivation pur

Netflix oder Playstation?
Playstation

Dein größter Wunsch?
Für den FC Liverpool an der Anfield Road aufzulaufen

Das Gespräch führte Klaus Bauer
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     DIE LIGA IN ZAHLEN

 

7. Spieltag

Idar-Oberst. 0 : 3 Pfeddersheim

Völklingen 4 : 0 Ludwigshafen

Eintr. Trier 4 : 0 FC Karbach

FC K´lautern II 0 : 1 FV Engers

Wiesbach 0 : 0 Diefflen

Bingen 0 : 3 Mechtersheim

Dillingen 1 : 2 Schott Mainz

Emmelshausen 1 : 0 RW Koblenz

TuS Koblenz 03.10. Jägersburg

Quelle: FuPa.net
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SP G U V Tore Diff. P

1. TuS Rot-Weiss Koblenz 7 6 0 1 17 : 5 12 18

2. TuS Mechtersheim 7 5 2 0 15 : 4 11 17

3. FV Engers 7 5 1 1 16 : 5 11 16

4. Röchling Völklingen (Ab) 7 5 0 2 14 : 6 8 15

5. TSV Schott Mainz (Ab) 7 4 1 2 16 : 8 8 13

6. SV Eintracht Trier 05 7 3 2 2 18 : 10 8 11

7. FC Karbach 7 3 2 2 8 : 8 0 11

8. FC Arminia 03 Ludwigshafen (Auf) 7 3 2 2 13 : 15 -2 11

9. 1. FC Kaiserslautern II 7 3 1 3 13 : 7 6 10

10. FC Hertha Wiesbach 7 3 1 3 11 : 8 3 10

11. FSV Jägersburg 6 3 1 2 9 : 9 0 10

12. TSG Pfeddersheim 7 3 1 3 12 : 14 -2 10

13. TSV Emmelshausen (Auf) 7 2 0 5 5 : 19 -14 6

14. TuS Koblenz (Ab) 6 1 1 4 8 : 12 -4 4

15. SC 07 Idar-Oberstein 7 1 1 5 11 : 22 -11 4

16. BFV Hassia Bingen (Auf) 7 1 1 5 5 : 16 -11 4

17. FV Diefflen 7 1 1 5 7 : 20 -13 4

18. VfB Dillingen (Auf) 7 1 0 6 10 : 20 -10 3

Quelle: FuPa.net
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    VORAUSGEBLICKT

Spielpaarungen am Sa, 15.09.2018

15:30 Uhr BFV Hassia Bingen - : -  SV Eintracht Trier

15:30 Uhr SC 07 Idar-Oberstein - : -  FC Karbach

14:00 Uhr TuS Koblenz - : -  TuS Mechtersheim

15:30 Uhr 1. FC Kaiserslautern 2 - : -  FC Arminia Ludwigshafen

15:30 Uhr SV Röchl. Völklingen - : -  TSV Schott Mainz

15:30 Uhr FC Hertha Wiesbach - : -  TSG Pfeddersheim

16:00 Uhr FV Engers - : -  TuS RW Koblenz

16:30 Uhr TSV Emmelshausen - : -  FV Diefflen

Spielpaarungen am Sa, 08.09.2018

15:30 Uhr TSG Pfeddersheim - : -  VfB Dillingen

15:30 Uhr TSV Schott Mainz - : -  FC Hertha Wiesbach

15:30 Uhr FV Diefflen - : -  SV Röchl. Völklingen

15:30 Uhr TuS Mechtersheim - : -  SV Eintracht Trier

15:30 Uhr FC Karbach - : -  TuS Koblenz

15:30 Uhr FSV Jägersburg - : - SC 07 Idar-Oberstein

Nächstes Spiel: Röchl. Völklingen - TSV SCHOTT am 15. Sept. 2018, 15.30 Uhr
 
Unser nächstes Auswärtsspiel führt uns ins Saarland nach Völklingen. Die
Völklinger sind sehr gut in die Saison gestartet und haben bereits 15 Zähler
gesammelt. Mitte vergangener Woche kam die überraschende Meldung, dass
Stürmer Maziar Namavizadeh, den Mainzer Fans noch gut aus seiner Oberligazeit
beim SV Gonsenheim kennen, von Regionalligist FSV Frankfurt zum SV Röchling
wechselt. Dies unterstreicht die Ambitionen der Saarländer in dieser Saison.          
Frank Gerhardy
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VORAUSGEBLICKT
Regionalliga Südwest
3.
Fr., 11.08.17 19:30Uhr
A
TSV Steinbach
-:-
4.
Sa., 19.08.17 14:00Uhr
H
SSV Ulm 1846 Fußball
-:-
5.
Mi., 23.08.17 19:30Uhr
A
KSV Hessen Kassel
-:-
6.
So., 27.08.17 14:00Uhr
H
SV Elversberg
-:-
7.
Sa., 02.09.17 14:00Uhr
A
Röchling Völklingen
-:-
8.
Sa., 09.09.17 14:00Uhr
H
SC Freiburg II
-:-
9.
Sa., 16.09.17 14:00Uhr
A
SV Stuttgarter Kickers
-:-
10.
Fr., 22.09.17 19:00Uhr
H
FSV Mainz 05 II
-:-
11.
Fr., 29.09.17 19:30Uhr
A
FSV Frankfurt
-:-
12.
Mi., 04.10.17 19:00Uhr
H
VfR Wormatia Worms
-:-
13.
Sa., 07.10.17 14:00Uhr
A
FC Astoria Walldorf
-:-
14.
Sa., 14.10.17 14:00Uhr
H
TuS Koblenz
-:-
15.
Sa., 21.10.17 14:00Uhr
A
TSV Eintracht Stadtallendorf
-:-
16.
Sa., 28.10.17 14:00Uhr
H
SV Waldhof Mannheim
-:-
17.
Di., 31.10.17 14:00Uhr
A
1. FC Saarbrücken
-:-
18.
Sa., 04.11.17 14:00Uhr
H
VfB Stuttgart II
-:-
19.
Sa., 11.11.17 14:00Uhr
A
Kickers Offenbach
-:-
Quelle: FuPa.net
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Spielpaarungen am Fr, 14.09.2018

19:00 Uhr VfB Dillingen - : -  FSV Jägersburg

Spielpaarungen am So, 09.09.2018

15:00 Uhr FC Arminia Ludwigshafen - : -  TSV Emmelshausen

14:00 Uhr TuS RW Koblenz - : - 1. FC Kaiserslautern 2
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Dämpfer für die SCHOTT-Frauen in Wörrstadt
 
TuS Wörrstadt - TSV SCHOTT Mainz 2:1 (0:1)
Herber Dämpfer für die Regionalliga-Fußballerinnen des TSV Schott Mainz. Bei der TuS
Wörrstadt verlor das Team von Trainer Marcello Muzio 1:2 – und der Trainer war bedient:
“Die erste Halbzeit war eine Katastrophe, totale Arbeits verweigerung“, beklagte er. Auch
nach dem 1:2-Anschluss treffer von Romina Bornschein (56.) haben „die letzten 10 Pro‐
zent gefehlt“, sagte Muzio, der die Fehler bei sich selbst suchte: „Ein Stück weit geht das
auf meine Kappe. In der letzten Trainings woche hat die Ernsthaftigkeit gefehlt, es wurde
viel gescherzt. Da hätte ich dazwischen gehen müs sen“, gestand er. Quelle: FuPa.net
 
TSV Schott: Berlin – Hess, Lins sen, Frase (46. Meierfrankenfeld), Uzungüney (82. Kie‐
rek) – Bohrer, Scherzberg, Matijevic (46. Bornschein), Schmitt, Gürtler – Gajdera.
                                                                                                                             
 
 
 
 
 
 
 
 

SP G U V Tore Diff. P

1. SG 99 Andernach (Ab) 3 3 0 0 11 : 2 9 9

2. 1. FFC 08 Niederkirchen (Ab) 3 2 1 0 7 : 3 4 7

3. 1. FC Riegelsberg 3 2 1 0 8 : 5 3 7

4. TSV Schott Mainz (Ab) 3 2 0 1 6 : 3 3 6

5. TuS Issel 3 2 0 1 7 : 5 2 6

6. SV Holzbach 3 1 2 0 5 : 4 1 5

7. SC 2013 Bad Neuenahr 3 1 1 1 4 : 5 -1 4

8. FC Bitburg 1919 3 1 0 2 9 : 8 1 3

9. TuS Wörrstadt 3 1 0 2 5 : 7 -2 3

10. 1. FC Saarbrücken II 3 1 0 2 7 : 10 -3 3

11. FC Speyer 3 1 0 2 6 : 11 -5 3

12. SC Siegelbach 3 0 1 2 4 : 7 -3 1

13. 1. FFC Montabaur 3 0 1 2 4 : 8 -4 1

14. VfR Wormatia Worms (Auf) 3 0 1 2 4 : 9 -5 1

Quelle: FuPa.net



 

 

  

 

HERREN-BEZIRKSLIGA  
          KABINENPREDIGT

 

Trotz der Niederlage stimmt die Leistung
TSV Schott Mainz II – SV Horchheim 1:2 (0:1)
Der TSV-Elf merkte man die Verunsicherung an, die aus den vergangenen beiden
Niederlagen resultierte. Doch nach einer Viertelstunde fing sich das Team von Jockel
Weinz und spielte aus einem kompakten Zentrum konstruktiv nach vorne. Trotzdem fiel
vor 44 Zuschauern das 0:1 nach einem Standard, als Marc Blaser einen Freistoß aus
dem Halbfeld verwertete (38.). Nach der Pause spielte, angetrieben von A-Junior Justin
Heidemann, nur noch Schott. Heidemann schaffte mit einem satten Rechtsschuss aus
15 Metern auch den Ausgleich (70.).Den Siegtreffer für den SVH markierte Marcel Mappes
(86.). Schott-Teammanager Peter Weiner: „Eine extrem unglückliche Niederlage – aber
wir waren stark verbessert.“  Quelle: FuPa.net
 
 
 

Spielpaarungen am Sa, 01.09.2018

18:00 Uhr TSV Schott Mainz 2 1 : 2  SV Horchheim

17:00 Uhr SVW Mainz 2 : 1  TSG Pfeddersheim 2

Spielpaarungen am So, 02.09.2018

15:00 Uhr SV Italclub Mainz  0 : 2   VfL Fontana Finthen

15:00 Uhr SV Klein-Winternheim  3 : 3   VfR Nierstein

15:00 Uhr VfL Gundersheim  3 : 1 FC Germania Eich

15:00 Uhr FSV Oppenheim  0 : 4   TSV Zornheim

15:00 Uhr TSG 1892 Hechtsheim  1 : 1   FSV Saulheim

Pos. Mannschaft SP G U V T-Verh. Diff. P T

1. TSG 1892 Hechtsheim 3 3 0 0 11:4 +7 9

2. SV Horchheim 4 2 2 0 15:6 +9 8

3. TSG Pfeddersheim 2 4 2 1 1 9:6 +3 7

4. SV Klein-Winternheim 3 2 1 0 5:3 +2 7

5. VfR Nierstein 2 2 0 0 6:1 +5 6

6. VfL Fontana Finthen 3 2 0 1 6:3 +3 6

7. SV Italclub Mainz 3 1 2 0 7:2 +5 5

8. Fortuna Mombach 4 1 2 1 7:5 +2 5

9. FSV Saulheim 3 1 1 1 4:3 +1 4

10. FSV Oppenheim 3 1 1 1 5:5 0 4

11. TSV Schott Mainz 2 4 1 0 3 4:8 -4 3

12. SVW Mainz 3 1 0 2 3:7 -4 3

13. SpVgg Ingelheim 4 0 2 2 5:9 -4 2

14. VfL Gundersheim 3 0 1 2 3:8 -5 1

15. TSV Zornheim 3 0 1 2 3:11 -8 1

16. FC Germania Eich 3 0 0 3 3:15 -12 0
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Lernphase, Chancenplus und spätes Pech
 
A-Jugend-Regionalliga

TSV SCHOTT Mainz – 1. FC Saarbrücken  1:3 (0:1)

 
Tore: 0:1 Tim Rottmann (28.), 1:1 Noah Juricinec (69.), 1:2 Marco Martuccio (76.), 1:3 Arian Rexhepi

(83.).

SCHOTT-Trainer Maciek Debinski: „Es w ar ein ausgeglichenes Spiel zw eier Mannschaften auf

gleichem Niveau. Weil w ir das Spiel von Saarbrücken imitiert haben, haben sie letztlich verdient

gew onnen. Wir haben bei der Variation zw ischen kurzen und langen Bällen nicht das gemacht, w as

w ir trainiert haben. Das Chancenverhältnis w ar ausgeglichen. Das Ganze gehört unter die Rubrik

Lernphase.“

B-Jugend-Regionalliga

Mosella Schw eich – TSV SCHOTT Mainz  1:1 (1:0)

 
Tore: 1:0 Tino Wittkow sky (29.), 1:1 Torsten Lonnes (61.).

SCHOTT-Trainer Eckhard Rosenbaum: „Wir haben zw ei Punkte verschenkt. Die Mannschaft hat nach

dem Rückstand komplett den Hebel umgelegt und gut ein Dutzend gut herausgespielter Angriffe

gezeigt – leider mit nur einem Treffer, aber auf dieser Leistung lässt sich aufbauen. Am Ende kann

man so ein Spiel noch verlieren, da w ir zu viele hundertprozentige Chancen liegengelassen haben.

Aber Niklas Brach und Silas Köllmer haben in der Nachspielzeit mit viel Einsatz noch geklärt.“

C-Jugend-Regionalliga

 
TSV SCHOTT Mainz – Eintracht Trier  0:1 (0:0)

Tore: 0:1 Noah Lorenz (70.).

SCHOTT-Trainer Rohit Saini: „Es w ar kein gutes Spiel von uns. Wir konnten zu keinem Zeitpunkt zu

unserer spielerischen Linie f inden. Trier w ar stets leicht überlegen. Man hatte immer das Gefühl:

Wenn einer das Tor schießt, dann ist es Trier. Und so kam es leider auch in der letzten Minute, nach

einem Ballverlust im Mittelfeld. Aber so grausam ist der Fußball, letzte Woche hatten w ir das Glück,

jetzt hatten w ir das Pech.“   Quelle: FuPa.net
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